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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TTV Neustadt/Aisch : TV 1848 Schwabach 
Samstag, 28.01.2023, 17:00 Uhr

Habermann macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf die Mannschaft des
TTV Neustadt/Aisch am vergangenen Samstag im 10. Saisonspiel auf die Mannschaft des TV 1848
Schwabach. Die Gäste entführten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ
sicher. Den Sieg für die Mannschaft brachte Matthias Habermann mit dem sechsten Punkt unter
Dach und Fach. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Ullrich und Hackl, die in allen Einzeln
und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Keinen Zähler beisteuern konnten Andratschke / Heringlehner im Spiel gegen
Ullrich / Hackl, das 0:3 verloren ging. Leneke / Schlarb machten mit Habermann / Scheuerpflug beim
3:0 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Nach den
anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Jochen Andratschke verlor sein Spiel gegen
Matthias Habermann unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Das musste
man neidlos anerkennen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jan Leneke, das er mit 0:
3 und damit ohne Satzgewinn gegen Mathias Ullrich verlor. Das musste man neidlos anerkennen.
Dann ging es beim Spielstand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Recht
kurzen Prozess machte derweil wiederum Heiko Schlarb beim 3:0 mit Manfred Scheuerpflug. 2:3
endete das Einzel zwischen Tobias Heringlehner und Matthias Hackl aus Sicht der Heimmannschaft,
so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der
Gäste ging. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Hackl mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des
TTV Neustadt/Aisch und des TV 1848 Schwabach in die Box. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Mathias Ullrich wurden Jochen Andratschke unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Einen Sieg
verpasste Jan Leneke beim 1:3 gegen Matthias Habermann und konnte somit auf Basis der TTR-
Werte nicht überraschen. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam
auf der Habenseite. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Matthias Hackl wurden Heiko Schlarb unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Der letzte Zwischenstand vor
dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TTV Neustadt/Aisch 2 Punkte, TV 1848
Schwabach 7 Punkte. Mit 3:1 hatte Tobias Heringlehner im Match gegen Manfred Scheuerpflug, in
das er als sehr hoher Favorit gegangen war, indes die Nase vorn. Beachtenswert war hierbei
insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Heringlehner mit einem 11:0 über Scheuerpflug
hinwegfegte. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTV Neustadt/Aisch nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den ESV Treuchtlingen 1883 am 04.02.2023 Punkte einzufahren. Die
Mannschaft des TV 1848 Schwabach wird nach nun 4 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten
Spiel gegen den TSV Windsbach III am 18.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTV Neustadt/Aisch

Doppel: Andratschke / Heringlehner 0:1, Leneke / Schlarb 1:0 
Einzel: J. Andratschke 0:2, J. Leneke 0:2, H. Schlarb 1:1, T. Heringlehner 1:1 
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 TV 1848 Schwabach
Doppel: Ullrich / Hackl 1:0, Habermann / Scheuerpflug 0:1 
Einzel: M. Ullrich 2:0, M. Habermann 2:0, M. Hackl 2:0, M. Scheuerpflug 0:2


